
         

 
 

Lange Nacht der Bremer Museen 2024 im Hafenmuseum 
 

Zwischen Bremen und Übersee geht es durch die Nacht: Die Sonderausstellung „Points of 

View“ führt uns ins Bismarck Archipel im Westpazifik und reflektiert die deutsche 

Kolonialzeit. Es erwartet Sie ein Programm zum Hören und Sehen, zum Machen und Fühlen, 

zum Lauschen und (Mit-)Singen. Mit Märchen und Legenden, mit Musik vom Internationalen 

Musikcafé Bremen und einem Sprachkurs in Tok Pisin.  

 

Aktuelle Sonderausstellung: Points of View 

Künstlerische und wissenschaftliche Perspektiven auf die deutsche Kolonialgeschichte im 

Westpazifik  

 

Die Ausstellung zeigt Installationen und Collagen der in Australien lebenden Künstlerin und 

Wissenschaftlerin Lisa Hilli sowie audiovisuelle Erzählungen melanesischer Arbeiter:innen in 

Papua Neuguinea und Texte des Historikers Tobias Goebel aus Bremen.  

Die Arbeiten Goebels basieren auf aktueller Kolonialismusforschung. Lisa Hilli hingegen stellt 

mit ihren biografisch-familiären Bezügen zur Gruppe der Tolai, einer indigenen Gruppe in 

Papua Neuguinea, auch Fragen nach menschlichen Schicksalen.  

Die Ausstellung experimentiert mit unterschiedlichen Zugängen aus Kunst und Wissenschaft 

und zeigt einen vielschichtigen Blick auf Deutsche Kolonialgeschichte im Bismarck Archipel. 

 

 

Programm 

 

18:00 Uhr – 22:00 Uhr:  Museumsrallye: Sinnesreise durch das Hafenmuseum 

Kakao, Gewürze, Baumwolle und Kaffee – mit allen Sinnen 

werden Waren aus Übersee erkundet, die in den Bremer Häfen 

ankamen und auch heute noch hier umgeschlagen werden. 

Stationenlauf zum Schnuppern, Tasten, Schmecken für 

Genießer und Entdecker. 

 

18:30 Uhr:   Schnellkurs Tok Pisin in der Ausstellung Points of View 

Hafen heißt „Bris“, Schiff heißt „Sip“ - mit der 

Muttersprachlerin Patricia Ida-Breithaupt aus Papua-

Neuguinea lernen Sie erste Worte auf Tok Pisin.  

 

19:00 Uhr:   Kaffeestadt Bremen 

    Kurzführung durch die Dauerausstellung 



         

Bremen und Kaffee gehören seit jeher zusammen: Bremen und 

Hamburg waren immer die beiden wichtigsten deutschen 

Einfuhrhäfen für Rohkaffee. Erfahren Sie Wissenswertes und 

Anekdoten rund um die „braune Bohne“ und Bremens 

Kaffeegeschichte. 

 

19.30 Uhr:   Points of View 

Kurzführung durch die Sonderausstellung  

Historiker und Mitkurator Tobias Goebel führt durch die 

gemeinsam mit der Künstlerin und Wissenschaftlerin Lisa Hilli 

entstandene Sonderausstellung zur Deutschen 
Kolonialgeschichte im Westpazifik. 

 

20.00 Uhr: Internationales Musikcafé Bremen 

Das Internationale Musikcafé Bremen spielt Lieder aus der 

Heimat und der Fremde, von arabisch bis plattdeutsch, und 

vom Weg dazwischen.   

    

20.30 Uhr:   Märchen aus Papua-Neuguinea 

 Schauspieler und Regisseur Christian Bergmann liest  

 traditionelle Geschichten und Legenden aus der reichen Kultur 

Papua-Neuguineas. Die Märchen über Tiere, Menschen, Götter 

und Geister erzählen von einer Welt, in der Magie und Realität 

nahtlos ineinander übergehen.  

 

21:00 Uhr:   Schnellkurs Tok Pisin in der Ausstellung Points of View 

 

 

21.30 Uhr:    Points of View 

Kurzführung durch die Sonderausstellung mit Kurator Tobias 

Goebel 

 

22.00 Uhr:   Internationales Musikcafé Bremen 

 

22.30 Uhr:   Schnellkurs Tok Pisin in der Ausstellung Points of View 

 

23.00 Uhr:   Märchen aus Papua-Neuguinea 

 Lesung mit Christian Bergmann 

 

 

Getränke von 18:00 bis 00:00 an der Museumsbar. 


